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1 Er gän ze die Lü cken.

Ein Som mer tag, 8 Uhr mor gens. In  be gin nen die Men schen ihren Ar beits -

tag. Auf der Stra ße ge schäf ti ges Trei ben, trotz . Die Stadt ist bis lang von ame ri ka -

ni schen  ver schont ge blie ben. Um 8:13 Uhr taucht am Him -

mel ein ein zel nes Flug zeug auf: der   Enola Gay. Zwei

Mi nu ten spä ter öff net sich der Schacht und eine ein zel ne  fällt ihrem Ziel ent ge -

gen: Litt le Boy heißt sie.

„Der erste  er reich te uns 43 Se kun den nach dem Ab wurf der Bombe. Die ers ten

Wir kun gen spür ten wir 13 Se kun den spä ter wäh rend des Ab flu ges. Wir spür ten die

 und er hiel ten zwei hef ti ge Stöße. Was wir da sahen, war mehr als wir

ver ste hen konn ten - eine ganze  war un mit tel bar vor un se ren Augen ver schwun -

den.“

Die  von Litt le Boy löst eine ato ma re Ket ten re ak ti on aus. 14.000 Men schen im

un mit tel ba ren Um kreis der Ex plo si on  ein fach. Nichts bleibt von ihnen

übrig. Wei te re 75.000 ster ben in der an schlie ßen den Druck-  und .

„Nach ei ni gen Mi nu ten sehen wir, wie aus der Stadt das Tal her auf  sich

auf uns zu be we gen. Sie sind ge schwärzt im Ge sicht, zer ris se ne Klei der und der ge sam te

Ober kör per ist wie ein zi ge .“

Bis zu 50.000 Men schen wer den in den kom men den Jah ren und Jahr zehn ten an Leuk ämie

und an de ren  ster ben - Fol gen der ra dio ak ti ven . Die

offi  zi el le ame ri ka ni sche Be grün dung für den Ein satz der Bombe: Sie habe fal len müs sen, um

den Krieg zu , so der ame ri ka ni sche Prä si dent Harry S. Tru man drei Tage

nach Hi ro shi ma:
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„Wir haben sie ein ge setzt, um den Krieg ab zu kür zen, um das  tau sen der und aber -

tau sen der Ame ri ka ner zu er hal ten. Wir wer den sie so lange , bis wir Ja -

pans Kriegs po ten zi al voll stän dig ge bro chen haben.“

Am glei chen Tag fällt die zwei te  der Ge schich te auf die Stadt Na ga sa ki.

Die Ex plo si on löscht noch ein mal 60.000 Men schen aus.

Mit den bei den Ab wür fen haben die USA die Mensch heit ins  ka -

ta pul tiert. Der Kalte Krieg zeich net sich be reits ab und die Atom bom be wird darin zur

 Waffe. Es be ginnt das ato ma re  mit

immer mehr Spreng köp fen und mit immer mons trö se rem Ver nich tungs po ten zi al.

 
Das Ende des  in den 80ern be deu te te nicht das Ende des ato -

ma ren Wahn sinns. Immer noch gibt es welt weit rund  Atom spreng köp fe – mehr

als genug, die Mensch heit aus zu lö schen. Und auf viele Staa ten übt die Bombe immer noch

eine ma gi sche An zie hungs kraft aus.

„  ist ein Land ohne Ver bün de te, mit einem Re gime, das völ lig bank rot ist.

Der  ist rund um von ame ri ka ni schen Trup pen um stellt. Diese bei den Län der haben,

ob man sie nun mag oder nicht mag, ein rie sen Si cher heits pro blem und mit der

 Waffe un se rer Zeit der weit über le ge nen 

dro hen zu kön nen, ist aus die sen si cher heits po li ti schen Er wä gun gen für beide Län der lei der

sehr at trak tiv.“

Soll te das Bei spiel Nord ko rea Schu le ma chen, dann könn te es in den kom men den Jah ren

noch viel mehr  geben. Und je mehr Men schen an je mehr Schal tern

sit zen, desto wahr schein li cher wird es, dass ir gend wer ir gend wann den  drückt

und sich der 6. Au gust 45 wie der holt.
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